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Volkswirtschaftliche 
Gesamtrechnungen  

Die Eurostat-Schätzungen (1) für das zweite Quartal 2004 zeigen, dass das 
Bruttoinlandsprodukt (BIP) in der Eurozone (2) um 0,5% und in der Euro-
päischen Union (EU25) um 0,6% gewachsen ist, nach Zuwächsen von 0,7% 
in beiden Gebieten im ersten Quartal 2004. 
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Inhalt  Das Wachstum der Bruttowertschöpfung insgesamt (BWS) betrug im zweiten 
Quartal 2004 in der Eurozone 0,7% (nach ebenfalls +0,7% im Vorquartal) und 
in der EU25 geringfügig höher 0,8% (nach +0,7% im Vorquartal).  Eurozone, EU25, EU15 und Mit-

gliedstaaten  Verglichen mit dem entsprechenden Vorjahresquartal erreichte das Wachs-
tum des BIP in der Eurozone +2,0% und in der EU25 +2,4%. Die für den 
Zuwachs der BWS beobachteten Werte lagen geringfügig höher bei +2,2% 
bzw. +2,5%. Prozentuale Veränderung ge-

genüber dem Vorquartal …..... 2 
In der Eurozone leisteten vier der sechs Wirtschaftsbereiche nennenswerte 
positive Beiträge zum Wachstum des BIP – d.h. Beiträge in einer Größe von 
mehr als 0,05 Prozentpunkten BIP-Wachstum. Einen Beitrag von je +0,2 des 
BIP-Wachstums erbrachten die Rohstoffindustrie, Herstellung von Waren, 
Energie und Wasser sowie die Unternehmensbezogenen und Finanzdienst-
leistungen; einen Beitrag von je +0,1 leisteten der Bereich Handel, Verkehr 
und Nachrichtenübermittlung sowie die Sonstigen Dienstleistungen. Die Land- 
und Forstwirtschaft, Fischerei sowie die Bauwirtschaft dagegen hatten keinen 
signifikanten Effekt auf das Wachstum des BIP. Die gleichen Beiträge der 
Wirtschaftszweige wurden in der EU25 beobachtet. 

Prozentuale Veränderung ge-
genüber dem gleichen Quartal 
des Vorjahres …………….….... 3 

Beitrag der Bruttowertschöp-
fung zur Veränderung des BIP 
……………………………………. 4 
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Volumenindizes, 1995 = 100 ... 6 
(1)  Anmerkung zur Methodik: Die Daten für die Eurozone, EU25 und EU15 wurden in einer 

zusammenhängenden und konsistenten Weise errechnet, die als Indikatoren die Daten aller 
Mitgliedstaaten verwendet, die vierteljährliche volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen 
erstellen. Die Aggregate für die Eurozone, EU25 und EU15 wurden aus den saison-
bereinigten Ergebnissen der Mitgliedstaaten gebildet. Die Daten für Belgien, Deutschland, 
Spanien, Frankreich, Italien, die Niederlande, Österreich, Finnland, Schweden und das 
Vereinigte Königreich sind ferner auch arbeitstagbereinigt. 
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(2) Die Eurozone besteht aus Belgien, Deutschland, Griechenland, Spanien, Frankreich, 
Irland, Italien, Luxemburg, den Niederlanden, Österreich, Portugal und Finnland. 
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T1 BIP UND BRUTTOWERTSCHÖPFUNG NACH WIRTSCHAFTSBEREICH
EUROZONE, EU-25, EU-15 UND EU-MITGLIEDSTAATEN

t/t-1 Prozentuale Veränderung gegenüber dem Vorquartal - saisonbereinigt - in konstanten Preisen (1995)

BIP
Land- und 

Forstwirtschaft, 
Fischerei

Rohstoffindustrie, 
Herstellung von 
Waren, Energie, 

Wasser

Bau
Handel, Transport und 

Nachrichten-
übermittlung

Unternehmens-
bezogene und 
Finanzdienst-

leistungen

Sonstige 
Dienstleistungen

Bruttowertschöpfung 
insgesamt

Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2

Eurozone 0,5 0,4 0,7 0,5 -0,8 1,3 2,8 -0,2 0,9 0,7 1,1 1,1 -0,2 0,0 0,3 0,4 0,6 0,0 0,9 0,6 0,5 0,1 0,4 0,8 0,3 0,5 0,3 0,4 0,5 0,3 0,7 0,7

EU-25 0,6 0,5 0,7 0,6 -0,4 1,1 2,1 0,2 0,8 0,6 0,9 1,2 0,3 0,4 0,3 0,6 0,7 0,2 1,0 0,7 0,7 0,4 0,6 0,8 0,3 0,5 0,3 0,6 0,6 0,4 0,7 0,8

EU-15 0,5 0,5 0,7 0,6 -0,4 1,4 2,2 0,0 0,7 0,6 0,9 1,2 0,3 0,4 0,3 0,4 0,6 0,2 1,0 0,7 0,7 0,5 0,6 0,8 0,3 0,5 0,2 0,5 0,6 0,4 0,7 0,8

EU MITGLIEDSTAATEN

BE 0,6 0,7 0,7 0,7 0,5 0,2 0,2 0,6 0,5 1,8 1,0 1,0 1,7 1,4 1,5 2,0 -0,2 -0,3 0,6 1,0 1,5 0,9 1,0 0,8 0,3 0,1 0,3 -0,2 0,6 0,7 0,8 0,7
CZ 0,9 0,9 1,0 1,2 -1,3 -1,2 : : 0,0 1,4 : : 0,7 0,4 : : 1,6 1,2 : : 0,1 0,5 : : 1,5 0,8 : : 0,6 0,9 : :
DK 0,6 0,7 1,0 0,2 2,2 1,2 -4,5 3,3 -0,7 -1,0 0,8 -0,3 1,4 4,8 1,6 -3,4 0,4 1,8 2,2 2,3 1,8 -0,7 2,6 -1,7 -0,6 0,7 -1,0 0,6 0,4 0,5 1,0 0,2

DE 0,3 0,3 0,4 0,5 -0,2 0,5 1,8 -0,7 0,2 1,1 1,4 2,2 -0,9 -0,2 -2,0 0,3 1,0 -0,2 0,6 0,6 0,4 -0,1 0,4 1,1 0,1 0,0 0,0 0,3 0,3 0,2 0,5 1,0
EE 2,2 1,1 1,2 : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :
EL 1,9 -0,3 2,9 -0,6 : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :

ES 0,6 0,7 0,7 0,5 1,7 -3,1 2,6 -1,8 0,6 0,7 0,0 1,1 0,7 0,1 1,2 1,4 -0,1 0,3 0,7 0,2 1,1 1,1 0,9 1,0 0,9 1,3 0,7 0,2 0,6 0,6 0,7 0,6
FR 0,7 0,5 0,8 0,7 -0,8 1,8 3,0 2,4 0,8 0,7 0,9 0,4 0,2 0,7 0,4 0,6 1,2 0,1 0,7 1,1 0,7 0,5 0,6 0,6 0,6 0,8 0,5 0,7 0,7 0,6 0,7 0,7
IE -2,4 5,4 0,9 0,3 : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :

IT 0,4 0,0 0,5 0,3 -0,9 4,7 5,2 -2,8 1,6 -0,1 0,6 0,2 -0,5 -0,4 1,4 1,4 -0,2 -0,4 1,1 -0,2 0,1 -0,2 -0,9 0,8 -0,4 0,1 0,4 0,6 0,2 -0,1 0,5 0,3
CY 1,2 1,7 0,3 1,0 0,9 0,0 -0,7 -0,2 -0,3 0,3 1,2 -0,1 2,7 3,6 0,2 1,1 0,6 2,1 1,1 1,9 1,6 2,1 1,0 0,7 0,8 1,1 -0,3 0,7 0,9 1,7 0,7 1,0
LV : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :

LT 2,7 2,0 0,4 2,1 -0,8 -0,4 0,4 -1,8 5,2 3,9 2,9 1,6 3,4 -0,1 1,0 -0,2 3,0 2,3 1,4 2,7 2,0 1,6 -8,2 6,5 -0,2 0,5 0,5 1,5 2,7 2,0 0,4 2,1
LU : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :
HU 0,9 1,1 1,1 0,9 2,5 -1,1 4,8 -2,5 2,2 1,8 1,7 1,2 -0,9 1,7 -2,2 2,5 1,7 0,7 1,4 1,3 1,0 1,0 0,6 0,5 0,1 0,4 0,8 0,8 1,2 1,0 1,1 0,9

MT : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :
NL 0,1 0,5 0,8 -0,1 -7,2 7,6 -1,2 1,6 3,0 1,0 0,4 -1,1 -2,3 0,2 5,0 -3,8 0,5 0,4 1,6 0,6 0,3 0,2 0,3 0,8 0,4 1,1 -1,0 0,4 0,5 0,8 0,5 0,1
AT 0,2 0,3 0,4 0,9 -2,5 1,4 2,0 0,0 0,7 -0,8 1,9 1,9 1,0 0,4 -1,6 1,1 0,1 0,2 0,2 0,8 -0,4 -0,1 1,7 0,7 0,6 -0,1 0,0 0,0 0,2 -0,1 0,8 0,9

PL : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :
PT -0,4 -0,1 0,9 1,2 -0,1 1,1 2,2 1,6 1,6 -1,2 0,3 0,6 -1,1 -3,8 2,5 2,3 -0,2 -0,4 1,5 2,7 1,5 -0,5 0,4 1,6 -0,5 -0,3 0,0 0,1 0,4 -0,7 0,8 1,4
SI 1,0 0,5 : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :

SK : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :
FI 0,6 0,3 1,1 0,7 -3,2 -0,3 0,5 -1,3 1,1 -0,2 0,8 1,6 0,2 0,4 0,3 0,0 1,7 1,2 1,7 1,1 0,9 0,5 1,0 0,1 0,3 0,5 0,8 0,9 0,8 0,4 1,0 0,9

SE 0,7 0,9 0,9 1,0 0,8 -0,6 1,1 0,1 1,2 1,9 2,4 2,2 0,5 0,3 0,2 0,9 0,7 0,7 0,8 0,9 0,6 0,2 -0,2 -0,2 0,5 0,4 0,4 0,3 : : : :
UK 0,9 1,0 0,7 0,9 0,3 0,4 7,3 -0,1 0,0 -0,1 1,1 1,2 2,7 1,4 5,2 0,6 0,7 0,7 4,7 1,0 1,5 2,2 4,1 0,8 0,5 0,5 4,9 1,0 0,8 0,9 3,9 0,9

: Daten nicht verfügbar.

Abweichungen zwischen den Wachstumsraten von BIP und BWS sind auf die beiden anderen Komponenten des BIP zurückzuführen: Gütersteuern abzügl. -subventionen und unterstellte Bankgebühr.
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T2 BIP UND BRUTTOWERTSCHÖPFUNG NACH WIRTSCHAFTSBEREICH
EUROZONE, EU-25, EU-15 UND EU-MITGLIEDSTAATEN

t/t-4 Prozentuale Veränderung gegenüber dem gleichen Quartal des Vorjahres - saisonbereinigt - in konstanten Preisen (1995)

BIP
Land- und 

Forstwirtschaft, 
Fischerei

Rohstoffindustrie, 
Herstellung von 
Waren, Energie, 

Wasser

Bau
Handel, Transport und 

Nachrichten-
übermittlung

Unternehmens-
bezogene und 
Finanzdienst-

leistungen

Sonstige 
Dienstleistungen

Bruttowertschöpfung 
insgesamt

Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2

Eurozone 0,4 0,7 1,4 2,0 -5,1 -2,2 1,3 3,1 -0,6 0,7 1,3 3,7 -0,5 -0,5 0,3 0,5 0,9 0,5 1,5 2,1 1,4 1,0 1,3 2,0 0,8 1,0 1,2 1,5 0,4 0,7 1,3 2,2

EU-25 0,8 1,2 1,7 2,4 -4,3 -1,6 1,2 3,0 -0,2 1,0 1,3 3,5 0,4 0,8 1,8 1,7 1,2 0,9 1,9 2,5 1,7 1,6 1,8 2,5 1,0 1,2 1,3 1,7 0,8 1,1 1,6 2,5

EU-15 0,7 1,1 1,7 2,3 -4,5 -1,6 1,4 3,1 -0,5 0,7 1,3 3,5 0,3 0,7 1,5 1,4 1,1 0,8 1,9 2,6 1,7 1,7 1,9 2,6 1,0 1,2 1,2 1,6 0,7 1,0 1,6 2,5

EU MITGLIEDSTAATEN

BE 0,8 1,3 2,0 2,7 1,8 1,1 1,3 1,6 -1,6 1,8 3,1 4,4 -2,6 -3,4 -1,6 6,7 -0,9 0,0 0,4 1,2 4,3 4,3 4,4 4,2 1,6 0,6 1,1 0,5 0,9 1,6 2,2 2,8
CZ 3,4 3,6 3,6 4,1 -2,8 -4,9 : : 2,8 2,4 : : 2,3 3,0 : : 4,3 4,4 : : 0,7 1,8 : : 4,3 4,7 : : 2,7 2,7 : :
DK 0,4 1,4 1,7 2,6 5,0 7,3 -0,8 2,1 0,4 -1,6 -1,6 -1,2 -3,1 7,8 10,1 4,3 0,4 2,3 2,3 6,8 1,4 2,0 3,1 1,9 -0,5 0,7 -1,2 -0,3 0,4 1,5 1,1 2,1

DE -0,3 0,0 0,8 1,5 -1,0 -0,7 2,3 1,5 -0,7 1,0 1,3 5,0 -3,1 -2,6 -1,8 -2,7 1,3 0,6 1,3 2,1 0,7 0,1 0,6 1,8 -0,5 -0,5 0,0 0,3 0,1 0,2 0,7 2,1
EE 5,0 6,1 7,0 : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :
EL 4,6 4,5 4,0 3,9 : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :

ES 2,6 2,8 2,7 2,6 -1,2 0,5 1,0 -0,8 1,0 1,2 1,4 2,4 4,1 3,5 3,6 3,4 2,1 1,3 2,5 1,1 2,0 2,5 3,3 4,2 3,2 4,0 3,0 3,2 2,1 2,2 2,5 2,5
FR 0,4 1,0 1,6 2,8 -9,3 -5,4 1,5 6,5 -0,3 1,3 1,6 2,8 -1,3 -0,1 1,0 1,9 -0,2 -0,1 0,9 3,0 1,4 1,7 1,9 2,5 1,5 1,9 2,0 2,6 0,3 1,0 1,6 2,8
IE 0,6 5,1 6,1 4,1 : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :

IT 0,4 0,1 0,8 1,2 -8,6 -4,6 0,4 6,1 -0,9 0,0 0,7 2,4 1,7 -1,1 0,2 1,8 0,6 -0,6 1,0 0,4 1,5 0,4 -0,1 -0,2 0,3 0,3 0,4 0,7 0,2 -0,2 0,5 1,0
CY 1,9 2,8 3,5 4,3 2,6 2,6 2,1 0,0 -0,3 0,3 1,2 1,1 3,7 5,5 2,6 7,8 1,2 1,7 4,8 5,8 2,1 4,0 4,4 5,4 3,3 4,0 2,7 2,3 1,9 2,8 3,5 4,3
LV : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :

LT 10,2 10,2 6,8 7,4 1,0 1,1 2,8 -2,6 16,3 18,4 7,8 14,2 26,3 16,7 12,4 4,0 10,5 10,0 10,4 9,7 3,4 9,8 -0,9 1,3 2,2 0,8 2,9 2,3 9,8 10,2 6,7 7,3
LU : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :
HU 2,9 3,3 4,0 4,1 -8,9 -5,0 0,7 3,7 3,7 5,8 7,3 7,1 -0,5 3,0 10,8 1,1 3,9 3,0 4,3 5,2 3,6 3,3 3,4 3,1 2,5 1,6 1,8 2,2 2,7 3,2 4,6 4,3

MT : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :
NL -1,4 -0,5 0,9 1,4 -5,3 6,5 0,8 0,3 -3,0 -1,1 -0,1 3,3 -7,3 -3,4 2,8 -1,1 -1,4 -1,0 1,7 3,0 0,2 0,6 0,0 1,6 1,4 2,1 1,0 0,9 -1,1 0,2 0,8 2,0
AT 0,6 0,8 0,7 1,8 -7,0 -5,6 -1,1 0,8 0,8 1,3 1,3 3,6 4,2 3,6 -2,3 0,9 0,8 1,4 0,4 1,4 0,6 -0,4 2,0 1,9 1,2 0,8 0,7 0,5 0,9 0,8 0,8 1,8

PL : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :
PT -1,0 -0,2 0,3 1,5 -4,7 -2,6 2,0 4,9 0,5 0,0 0,6 1,3 -10,3 -8,4 -3,3 -0,3 0,4 1,0 2,2 3,5 3,1 1,3 3,3 3,0 -1,8 -1,6 -1,2 -0,7 -0,4 -0,5 1,0 1,8
SI 2,3 2,5 : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :

SK : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :
FI 2,4 1,6 2,8 2,7 0,9 -2,1 4,4 -4,2 1,5 -0,3 1,1 3,4 1,6 1,1 2,0 0,9 4,0 4,6 6,0 5,8 4,2 3,7 3,7 2,5 0,2 0,5 1,5 2,5 2,3 1,8 3,0 3,1

SE 1,7 2,4 2,8 3,5 2,8 -0,6 1,8 1,4 1,3 3,2 5,7 7,8 -0,3 0,2 0,5 1,8 2,2 2,2 2,6 3,2 1,7 2,6 0,5 0,3 0,9 1,5 1,3 1,6 : : : :
UK 2,2 2,9 3,4 3,6 -3,3 -1,7 8,6 7,9 -0,4 0,1 1,3 2,2 6,5 6,3 13,1 10,2 1,9 1,7 6,9 7,1 3,4 5,0 8,2 8,8 2,4 2,1 6,7 6,9 2,2 2,6 6,4 6,7

: Daten nicht verfügbar.
Abweichungen zwischen den Wachstumsraten von BIP und BWS sind auf die beiden anderen Komponenten des BIP zurückzuführen: Gütersteuern abzügl. -subventionen und unterstellte Bankgebühr.
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T3 BEITRAG DER BRUTTOWERTSCHÖPFUNG NACH WIRTSCHAFTSBEREICH ZUR VERÄNDERUNG DES BIP
EUROZONE, EU-25, EU-15 UND EU-MITGLIEDSTAATEN

t/t-1 Veränderung des BIP gegenüber dem Vorquartal - saisonbereinigt - in konstanten Preisen (1995)

BIP
Land- und 

Forstwirtschaft, 
Fischerei

Rohstoffindustrie, 
Herstellung von 
Waren, Energie, 

Wasser

Bau
Handel, Transport 
und Nachrichten-

übermittlung

Unternehmens-
bezogene und 
Finanzdienst-

leistungen

Sonstige 
Dienstleistungen

Bruttowertschöp-
fung insgesamt

Gütersteuern abzügl. 
Gütersubventionen

Unterstellte 
Bankgebühr

Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2

Eurozone 0,5 0,4 0,7 0,5 0,0 0,0 0,1 0,0 0,2 0,1 0,2 0,2 0,0 0,0 0,0 0,0 0,1 0,0 0,2 0,1 0,1 0,0 0,1 0,2 0,1 0,1 0,1 0,1 0,5 0,3 0,6 0,7 0,0 0,1 0,0 -0,1 0,0 0,0 0,0 0,0
EU-25 0,6 0,5 0,7 0,6 0,0 0,0 0,0 0,0 0,2 0,1 0,2 0,2 0,0 0,0 0,0 0,0 0,1 0,0 0,2 0,1 0,2 0,1 0,1 0,2 0,1 0,1 0,1 0,1 0,5 0,4 0,7 0,7 0,0 0,1 0,0 -0,1 0,0 0,0 0,0 0,0
EU-15 0,5 0,5 0,7 0,6 0,0 0,0 0,0 0,0 0,2 0,1 0,2 0,2 0,0 0,0 0,0 0,0 0,1 0,0 0,2 0,1 0,2 0,1 0,2 0,2 0,1 0,1 0,0 0,1 0,5 0,4 0,7 0,7 0,0 0,1 0,0 -0,1 0,0 0,0 0,0 0,0

EU MITGLIEDSTAATEN

BE 0,6 0,7 0,7 0,7 0,0 0,0 0,0 0,0 0,1 0,4 0,2 0,2 0,1 0,1 0,1 0,1 0,0 0,0 0,1 0,2 0,4 0,2 0,3 0,2 0,1 0,0 0,1 0,0 0,6 0,6 0,7 0,6 0,0 0,0 0,1 0,1 0,0 0,0 0,0 0,0
CZ 0,9 0,9 1,0 1,2 -0,1 -0,1 : : 0,0 0,4 : : 0,0 0,0 : : 0,4 0,3 : : 0,0 0,1 : : 0,1 0,1 : : 0,5 0,8 : : 0,3 0,1 : : 0,0 -0,2 : :
DK 0,6 0,7 1,0 0,2 0,1 0,0 -0,1 0,1 -0,1 -0,2 0,1 -0,1 0,1 0,2 0,1 -0,2 0,1 0,4 0,5 0,5 0,4 -0,1 0,5 -0,4 -0,1 0,2 -0,2 0,1 0,3 0,5 0,9 0,2 0,3 0,1 0,1 0,1 0,0 0,0 0,0 0,0

DE 0,3 0,3 0,4 0,5 0,0 0,0 0,0 0,0 0,1 0,2 0,3 0,5 0,0 0,0 -0,1 0,0 0,2 0,0 0,1 0,1 0,1 0,0 0,1 0,3 0,0 0,0 0,0 0,1 0,3 0,2 0,5 1,0 -0,1 0,1 0,0 -0,5 0,0 0,0 0,0 0,0
EE 2,2 1,1 1,2 : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :
EL 1,9 -0,3 2,9 -0,6 : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :

ES 0,6 0,7 0,7 0,5 0,1 -0,1 0,1 -0,1 0,1 0,1 0,0 0,2 0,1 0,0 0,1 0,1 0,0 0,1 0,2 0,1 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,3 0,1 0,0 0,6 0,6 0,7 0,5 0,0 0,2 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
FR 0,7 0,5 0,8 0,7 0,0 0,0 0,1 0,1 0,2 0,1 0,2 0,1 0,0 0,0 0,0 0,0 0,2 0,0 0,1 0,2 0,2 0,1 0,2 0,1 0,1 0,2 0,1 0,1 0,7 0,5 0,7 0,7 0,1 0,0 0,1 0,1 0,0 0,0 0,0 0,0
IE -2,4 5,4 0,9 0,3 : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :

IT 0,4 0,0 0,5 0,3 0,0 0,1 0,1 -0,1 0,3 0,0 0,1 0,1 0,0 0,0 0,1 0,1 0,0 -0,1 0,3 0,0 0,0 -0,1 -0,2 0,2 -0,1 0,0 0,1 0,1 0,2 -0,1 0,5 0,3 0,1 0,0 0,0 0,0 0,1 0,1 0,1 0,0
CY 1,2 1,7 0,3 1,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,1 0,0 0,2 0,2 0,0 0,1 0,2 0,6 0,3 0,6 0,3 0,4 0,2 0,1 0,2 0,2 -0,1 0,1 0,8 1,6 0,6 0,9 0,4 0,4 0,0 0,1 -0,1 -0,2 -0,3 0,0
LV : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :

LT 2,7 2,0 0,4 2,1 -0,1 0,0 0,0 -0,1 1,3 1,0 0,8 0,4 0,2 0,0 0,1 0,0 0,8 0,6 0,4 0,7 0,2 0,2 -1,0 0,7 0,0 0,1 0,1 0,2 2,6 2,0 0,4 2,1 0,3 0,2 0,1 0,2 0,0 0,0 0,0 0,0
LU : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :
HU 0,9 1,1 1,1 0,9 0,1 0,0 0,2 -0,1 0,6 0,4 0,4 0,3 0,0 0,1 -0,1 0,1 0,3 0,1 0,3 0,3 0,2 0,2 0,1 0,1 0,0 0,1 0,1 0,1 1,1 0,9 1,0 0,8 0,1 0,2 0,1 0,1 0,0 -0,1 -0,1 0,0

MT : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :
NL 0,1 0,5 0,8 -0,1 -0,2 0,2 0,0 0,0 0,5 0,2 0,1 -0,2 -0,1 0,0 0,2 -0,2 0,1 0,1 0,4 0,1 0,1 0,0 0,1 0,2 0,1 0,2 -0,2 0,1 0,5 0,8 0,5 0,1 0,1 -0,2 0,1 -0,2 -0,4 0,0 0,3 -0,1
AT 0,2 0,3 0,4 0,9 -0,1 0,0 0,0 0,0 0,2 -0,2 0,4 0,4 0,1 0,0 -0,1 0,1 0,0 0,1 0,0 0,2 -0,1 0,0 0,4 0,1 0,1 0,0 0,0 0,0 0,2 -0,1 0,8 0,9 -0,1 0,3 -0,3 0,1 0,1 0,1 -0,1 -0,1

PL : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :
PT -0,4 -0,1 0,9 1,2 0,0 0,0 0,1 0,1 0,3 -0,3 0,1 0,1 -0,1 -0,2 0,1 0,1 -0,1 -0,1 0,3 0,6 0,3 -0,1 0,1 0,3 -0,1 -0,1 0,0 0,0 0,4 -0,7 0,7 1,3 -0,5 0,4 0,1 0,6 -0,1 0,5 -0,5 -0,3
SI 1,0 0,5 : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :

SK : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :
FI 0,6 0,3 1,1 0,7 -0,1 0,0 0,0 0,0 0,3 -0,1 0,2 0,4 0,0 0,0 0,0 0,0 0,3 0,2 0,3 0,2 0,2 0,1 0,2 0,0 0,1 0,1 0,1 0,2 0,7 0,4 0,9 0,8 0,1 0,0 0,3 0,0 -0,2 -0,1 -0,1 -0,1

SE 0,7 0,9 0,9 1,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,3 0,5 0,6 0,6 0,0 0,0 0,0 0,0 0,1 0,1 0,2 0,2 0,1 0,0 0,0 0,0 0,1 0,1 0,1 0,1 : : : : : : : : 0,0 0,1 0,1 0,2
UK 0,9 1,0 0,7 0,9 0,0 0,0 0,1 0,0 0,0 0,0 0,2 0,2 0,1 0,1 0,2 0,0 0,2 0,1 1,0 0,2 0,4 0,5 1,0 0,2 0,1 0,1 0,9 0,2 0,8 0,9 3,6 0,9 0,1 0,2 0,1 0,1 -0,1 -0,2 0,7 0,0

: Daten nicht verfügbar.
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T4 BIP UND BRUTTOWERTSCHÖPFUNG NACH WIRTSCHAFTSBEREICH
EUROZONE, EU-25, EU-15 UND EU-MITGLIEDSTAATEN

Niveaus Zweites Quartal 2004 in Millionen Euro, saisonbereinigt, in jeweiligen Preisen 

BIP
Land- und 

Forstwirtschaft, 
Fischerei

Herstellung von 
Waren, inkl. Energie Bau

Handel, Transport 
und Nachrichten-

übermittlung

Unternehmens-
bezogene und 
Finanzdienst-

leistungen

Sonstige 
Dienstleistungen

Bruttowert-
schöpfung 
insgesamt

Gütersteuern 
abzügl. 

Gütersubventionen

Unterstellte 
Bankgebühr

Eurozone 1 878 336,0  38 210,0  373 442,9  98 423,6  364 750,4  485 870,2  382 385,3 1 743 082,3  196 521,8  61 268,0

EU-25 2 549 157,7  48 482,1  500 778,1  137 057,8  508 943,6  637 234,6  524 640,1 2 357 136,3  275 158,2  83 136,8

EU-15 2 428 497,9  44 978,1  473 466,8  130 171,0  480 118,1  618 242,6  502 523,1 2 249 499,8  260 570,3  81 572,2

EU MITGLIEDSTAATEN

BE  69 619,0   828,0  13 628,0  3 083,0  12 696,0  18 553,0  15 505,0  64 293,0  7 393,0  2 067,0

CZ  21 204,8 : : : : : : : : :

DK  48 682,5   879,2  8 645,8  2 113,2  9 630,2  10 548,4  11 468,1  43 285,3  6 884,9  1 487,6

DE  544 320,0  5 680,0  126 520,0  20 700,0  91 450,0  156 250,0  108 990,0  509 590,0  51 180,0  16 450,0

EE : : : : : : : : : :

EL  40 284,0 : : : : : : : : :

ES  196 108,0  5 606,0  33 546,0  18 727,0  50 107,0  37 515,0  37 737,0  183 238,0  19 334,0  6 464,0

FR  405 181,9  9 133,8  70 687,6  19 540,9  68 022,1  116 196,8  89 437,4  373 018,6  42 938,8  10 775,5

IE  36 380,4 : : : : : : : : :

IT  337 738,0  7 857,2  66 885,8  16 004,8  74 292,1  85 908,6  64 403,8  315 352,3  34 916,0  12 530,3

CY  2 991,5   114,4   337,7   229,7   848,8   601,9   680,4  2 812,9   313,4   134,9

LV : : : : : : : : : :

LT  4 369,6   227,0  1 025,3   282,7  1 298,1   475,0   667,5  4 369,6   440,6   46,5

LU : : : : : : : : : :

HU : : : : : : : : : :

MT : : : : : : : : : :

NL  115 861,0  2 566,0  19 902,0  6 227,0  22 826,0  28 851,0  26 942,0  107 314,0  13 206,0  4 659,0

AT  57 749,7  1 178,9  12 758,4  4 018,7  12 870,0  12 949,9  10 728,5  54 504,4  5 790,8  2 545,5

PL : : : : : : : : : :

PT  33 612,8  1 166,9  5 958,8  2 083,2  7 485,2  5 752,1  7 908,6  30 354,8  4 765,6  1 292,0

SI : : : : : : : : : :

SK : : : : : : : : : :

FI  36 754,0  1 029,0  8 107,0  1 749,0  7 455,0  6 996,0  7 344,0  32 680,0  4 809,0   735,0

SE : : : : : : : : : :

UK  432 744,7  3 804,9  75 937,0  25 887,5  92 690,1  106 522,8  90 280,9  395 121,7  48 748,2  18 610,6

: Daten nicht verfügbar.  
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T5 BIP UND BRUTTOWERTSCHÖPFUNG NACH WIRTSCHAFTSBEREICH
EUROZONE, EU-25, EU-15 UND EU-MITGLIEDSTAATEN

1995=100 Volumenindex, 1995=100

BIP
Land- und 

Forstwirtschaft, 
Fischerei

Rohstoffindustrie, 
Herstellung von Waren, 

Energie, Wasser
Bau

Handel, Transport und 
Nachrichten-
übermittlung

Unternehmens-
bezogene und 

Finanzdienstleistungen

Sonstige 
Dienstleistungen

Bruttowertschöpfung 
insgesamt

Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2

Eurozone 117,1 117,6 118,4 119,0 104,4 105,8 108,7 108,5 112,3 113,1 114,2 115,5 100,4 100,4 100,7 101,1 125,1 125,0 126,1 126,9 125,7 125,8 126,4 127,4 115,1 115,7 116,0 116,5 118,0 118,4 119,2 120,0

EU-25 118,9 119,5 120,3 121,0 102,9 104,1 106,2 106,4 112,7 113,4 114,4 115,8 103,6 104,1 104,4 105,1 127,8 128,0 129,3 130,2 127,6 128,1 128,8 129,8 115,1 115,7 116,0 116,6 119,3 119,8 120,6 121,6

EU-15 118,4 118,9 119,8 120,4 104,7 106,1 108,4 108,4 111,7 112,4 113,4 114,7 103,7 104,0 104,3 104,8 127,0 127,2 128,5 129,4 127,5 128,1 128,9 129,9 115,0 115,6 115,9 116,5 118,9 119,4 120,3 121,2

EU MITGLIEDSTAATEN

BE 117,3 118,1 118,9 119,8 115,9 116,2 116,5 117,2 116,4 118,6 119,7 120,9 107,4 108,9 110,6 112,7 110,1 109,8 110,5 111,6 122,8 123,9 125,1 126,1 111,7 111,9 112,2 112,0 115,2 116,0 116,9 117,7

CZ 123,1 124,2 125,5 127,0 132,6 131,1 : : 115,8 117,4 : : 45,1 45,2 : : 148,1 149,9 : : 125,4 126,0 : : 87,1 87,8 : : 115,5 116,6 : :

DK 117,7 118,5 119,7 120,0 111,4 112,8 107,7 111,3 111,6 110,6 111,4 111,1 122,4 128,3 130,3 125,9 131,1 133,5 136,4 139,5 126,7 125,8 129,0 126,8 108,7 109,5 108,4 109,0 119,1 119,7 120,9 121,1

DE 110,4 110,7 111,2 111,7 111,2 111,8 113,8 113,1 103,7 104,9 106,4 108,7 77,7 77,6 76,0 76,3 123,6 123,4 124,1 124,9 129,8 129,6 130,2 131,6 108,5 108,4 108,4 108,7 113,7 113,9 114,5 115,7

EE 159,3 161,0 162,9 : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :

EL 135,0 134,5 138,5 137,6 : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :

ES 130,7 131,6 132,6 133,2 115,5 111,9 114,8 112,8 127,1 128,0 128,0 129,4 144,7 144,9 146,6 148,6 128,2 128,6 129,5 129,8 126,2 127,6 128,7 130,0 125,8 127,5 128,4 128,7 127,8 128,5 129,5 130,2

FR 119,2 119,8 120,7 121,6 100,9 102,7 105,8 108,3 122,2 123,1 124,2 124,7 93,3 93,9 94,3 94,9 126,0 126,1 126,9 128,3 118,2 118,8 119,6 120,3 118,4 119,3 119,9 120,7 118,7 119,4 120,3 121,1

IE : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :

IT 112,8 112,8 113,4 113,8 93,1 97,5 102,5 99,7 104,4 104,3 104,9 105,2 115,3 114,9 116,4 118,0 116,7 116,3 117,6 117,4 123,6 123,3 122,3 123,2 110,4 110,5 110,9 111,6 113,2 113,2 113,7 114,1

CY 130,2 132,4 132,9 134,2 110,1 110,1 109,3 109,1 109,9 110,2 111,6 111,4 104,4 108,1 108,4 109,5 137,8 140,6 142,2 144,9 147,1 150,1 151,6 152,6 133,8 135,3 134,9 135,8 130,0 132,2 133,0 134,3

LV : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :

LT 154,7 157,8 158,5 161,8 110,1 109,6 110,0 108,1 170,1 176,8 181,9 184,8 141,4 141,2 142,6 142,3 162,3 166,0 168,2 172,8 155,3 157,9 144,9 154,3 143,3 144,0 144,6 146,8 153,5 156,5 157,1 160,5

LU : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :

HU 135,2 136,7 138,2 139,5 97,5 96,5 101,1 98,6 148,9 151,5 154,2 156,1 160,0 162,7 159,2 163,2 135,0 135,9 137,8 139,6 139,1 140,4 141,2 141,9 123,1 123,6 124,6 125,6 135,7 137,0 138,5 139,8

MT : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :

NL 121,2 121,8 122,9 122,7 101,5 109,3 108,0 109,8 107,8 108,8 109,2 108,1 106,5 106,6 112,0 107,7 136,9 137,4 139,5 140,4 129,9 130,1 130,5 131,6 118,2 119,5 118,3 118,8 121,5 122,5 123,1 123,2

AT 117,6 117,9 118,4 119,4 106,8 108,3 110,4 110,4 124,6 123,6 125,9 128,3 109,3 109,7 108,0 109,2 120,5 120,8 121,0 122,1 128,6 128,5 130,7 131,5 102,3 102,3 102,2 102,2 117,9 117,8 118,7 119,8

PL : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :

PT 121,5 121,4 122,5 123,9 98,8 99,9 102,1 103,8 122,6 121,1 121,5 122,3 111,7 107,4 110,1 112,6 127,5 127,0 128,9 132,3 151,4 150,6 151,3 153,8 116,5 116,2 116,1 116,3 125,7 124,7 125,7 127,4

SI 134,6 135,4 : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :

SK : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :

FI 133,5 133,9 135,3 136,3 116,6 116,3 116,9 115,4 145,3 145,0 146,2 148,6 126,3 126,8 127,2 127,2 144,9 146,6 149,1 150,8 139,0 139,6 141,1 141,2 116,4 117,0 117,9 119,0 134,8 135,4 136,7 137,9

SE 123,6 124,6 125,7 127,0 108,9 108,2 109,4 109,5 140,9 143,5 146,9 150,0 106,0 106,2 106,5 107,4 131,0 131,9 133,0 134,2 121,3 121,6 121,3 121,0 109,3 109,7 110,2 110,5 : : : :

UK 124,9 126,2 127,1 128,2 104,0 104,4 112,0 112,0 102,0 101,9 103,1 104,3 125,5 127,2 133,8 134,6 137,1 138,1 144,5 145,9 141,1 144,2 150,1 151,3 116,8 117,4 123,1 124,3 123,9 125,0 129,9 131,1

: Daten nicht verfügbar.
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¾  WISSENSWERTES ZUR METHODIK  
z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z z  

Die Daten werden gemäß ESVG 1995 (Europäisches 
System Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen) 
erhoben, das in der Ratsverordnung Nr. 2223/96 vom 
25. Juni 1995 dargelegt wird.  

Das Bruttoinlandsprodukt (BIP) zu Marktpreisen ist 
das Ergebnis der Produktionstätigkeit gebietsansässiger 
Produktionseinheiten. Es kann auf verschiedenen 
Wegen aus unterschiedlichen Quellen ermittelt werden. 

Aus dem Enstehungsansatz ergibt sich das BIP als: 
BIP  = Bruttowertschöpfung insgesamt (A6) 

+ Gütersteuern abzüglich Gütersubventionen 
– unterstellte Bankgebühr. 

Bruttowertschöpfung (BWS) (ESVG 1995, 8.11) ist 
definiert als der Wert aller neu erzeugten Güter 
abzüglich des Wertes aller dabei als Vorleistung 
verbrauchten Güter. Abschreibungen auf Anlagegüter 
werden nicht berücksichtigt. Die BWS wird nach 
Wirtschaftsbereich erfasst, in dem sie erzeugt wird. Hier 
wird die Untergliederung A6 nach NACE Rev. 1 
verwendet. Dies ist die europäische Klassifikation der 
wirtschaftlichen Tätigkeiten gemäß der Ratsverordnung  
Nr. 3037/90 vom 9. Oktober 1990. Es ist zu beachten, 
dass die BWS insgesamt, also die Summe der BWS der 
Wirtschaftsbereiche, immer noch einen Vorleistungs-
anteil enthält (unterstellte Bankgebühr, s.u.). Die BWS 
einer Volkswirtschaft ist daher als BWS insgesamt 
abzüglich der unterstellten Bankgebühr zu berechnen. 

Eine detailliertere Untergliederung nach 17 Wirtschafts-
bereichen ist für die vierteljährliche BWS ebenfalls 
verfügbar. Da diese Eurostat aber auf freiwilliger Basis 
übermittelt wird, werden bisher keine europäischen 
Aggregate errechnet. Eine noch detailliertere Gliede-
rung nach 31 Wirtschaftsbereichen wird nicht vierteljähr-
lich, wohl aber in der Jahres-VGR erhoben.  

Bei der Berechnung der BWS wird der Produktionswert 
zu Herstellungspreisen und die Vorleistungen zu 
Anschaffungspreisen bewertet, so dass die Differenz 
zwischen Gütersteuern und -subventionen als Wert-
schöpfung zu rechnen ist. Bei Gütersteuern abzüglich 
Gütersubventionen (ESVG 1995, 9.47) handelt es sich 
tatsächlich um einen Teil der BWS, der nur wegen der 
unterschiedlichen Preisfestlegung von Produktion und 
Vorleistungen in den Staatskonten ermittelt wird. Das 
resultierende BIP ist dann zu Marktpreisen bewertet. 

Die unterstellte Bankgebühr (FISIM, Financial 
Intermediation Services Indirectly Measured, ESVG 
1995, 8.14) ist eine Vorleistung, die den Anbietern von 
Finanzdienstleistungen über die Zinsspanne vergolten 
wird und daher nicht unmittelbar einzelnen Einheiten als 
Vorleistung zugerechnet werden kann, so dass die 
BWS in dieser Hinsicht zu hoch ausgewiesen wird. Die 
unterstellte Bankgebühr wird daher regelmäßig als 

Vorleistung auf der Ebene der Volkswirtschaft 
insgesamt angesehen. 

VGR nach Wirtschaftsbereich  

Die institutionelle Einheit ist der zentrale Bestandteil 
des Gesamtrechnungssystems. Sie ist ein wirtschaft-
licher Entscheidungsträger, der durch einheitliches 
Verhalten und Entscheidungsfreiheit bezüglich seiner 
Hauptfunktion gekennzeichnet ist (ESVG 2.12ff.). 
Institutionelle Einheiten umfassen insbesondere private 
and öffentliche Kapitalgesellschaften. 

In der Realität finden in institutionellen Einheiten meist 
mehrere Arten von Tätigkeiten gleichzeitig statt. Es 
kann sich dabei neben der Haupttätigkeit um mehrere 
Nebentätigkeiten sowie um Hilfstätigkeiten handeln. Die 
Tätigkeiten können mit Bezug auf die oben bereits 
erwähnte NACE Rev.1 definiert werden.  

Um die Produktion und die Verwendung der Waren und 
Dienstleistungen möglichst gut analysieren zu können, 
sollten Darstellungseinheiten gewählt werden, die die 
ökonomisch/technischen (und nicht unbedingt die 
rechtlich/institutionellen) Zusammenhänge am besten 
widerspiegeln. Die institutionellen Einheiten sollten 
daher in kleinere, mit Blick auf die Produktion 
homogenere Einheiten, aufgeteilt werden. Zu diesem 
Zweck fasst die fachliche Einheit (FE) innerhalb einer 
institutionellen Einheit sämtliche Teile zusammen, die 
zur Ausübung einer Produktionstätigkeit auf der 
vierstelligen Ebene (Klasse) der NACE Rev.1 beitragen. 
Die FE entspricht einer oder mehreren operationellen 
Unterabteilungen einer institutionellen Einheit. Die 
örtliche fachliche Einheit (örtliche FE) ist der Teil 
einer FE, der einer örtlichen Einheit entspricht, d. h. der 
an einem Ort Waren und Dienstleistungen produziert. 

Eine örtliche FE kann einer produzierenden 
institutionellen Einheit entsprechen oder ein Teil davon 
sein, sie kann jedoch nie zu zwei verschiedenen 
institutionellen Einheiten gehören. Damit die örtliche FE 
als Konzept für die VGR verwendbar ist, muss das 
Informationssystem der betreffenden institutionellen 
Einheit natürlich für jede örtliche FE zumindest Angaben 
über einige zentrale Gesamtrechnungsvariablen liefern 
können, vor allem über den Produktionswert und die 
Vorleistungen.  

Ein Wirtschaftsbereich umfasst alle örtlichen FE, die 
gleiche oder ähnliche Tätigkeiten gemäß der 
NACE Rev.1 ausüben. Als Systematik für die Definition 
der Wirtschaftsbereiche wird somit die NACE Rev.1 auf 
ihren verschiedenen Gliederungsebenen heran-
gezogen. Wirtschaftsbereiche werden gelegentlich 
synonym auch als Wirtschaftszweige oder Branchen 
bezeichnet. 
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Weitere Informationsquellen: 
¾ Datenbanken    

 EUROSTAT Webseite/Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen (einschließlich BIP)/Vierteljährliche 
Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen/Gliederung (Wirtschaftsbereiche, Investitionsgütergruppen und 
Verwendungszwecke)/Gliederung nach 6 Wirtschaftsbereichen (NACE 6)  

 
Journalisten können den Media Support Service kontaktieren: 
 
BECH Gebäude Büro A4/017 • L-2920 Luxembourg • Tel. (352) 4301 33408 • Fax (352) 4301 35349 •  
 
E-mail: eurostat-mediasupport@cec.eu.int  

 
European Statistical Data Support:  
 
Eurostat hat zusammen mit den anderen Mitgliedern des „Europäischen Statistischen Systems“ ein Netz von 
Unterstützungszentren eingerichtet; diese Unterstützungszentren gibt es in fast allen Mitgliedstaaten der EU und in einigen 
EFTA-Ländern. 
 
Sie sollen die Internetnutzer europäischer statistischer Daten beraten und unterstützen. 
 
Ausführliche Informationen über dieses Unterstützungsnetz finden Sie auf unserer Webseite: 
www.europa.eu.int/comm/eurostat/ 
 

 
Ein Verzeichnis unserer Verkaufsstellen in der ganzen Welt erhalten Sie beim: 
Amt für amtliche Veröffentlichungen der Europäischen Gemeinschaften 
2, rue Mercier – L-2985 Luxembourg 
URL: http://publications.eu.int   
E-mail: info-info-opoce@cec.eu.int  

BELGIEN/BELGIQUE/BELGIË - DANMARK - DEUTSCHLAND - EESTI – ELLÁDA - ESPAÑA - FRANCE - IRELAND - 
ITALIA - KYPROS/KIBRIS – LUXEMBOURG - MAGYARORSZÁG – MALTA - NEDERLAND - ÖSTERREICH - POLSKA - 
PORTUGAL - SLOVENIJA - SLOVENSKO - SUOMI/FINLAND - SVERIGE - UNITED KINGDOM - BALGARIJA - 
HRVATSKA - ÍSLAND – NORGE - SCHWEIZ/SUISSE/SVIZZERA - AUSTRALIA - BRASIL - CANADA - EGYPT - 
MALAYSIA - MÉXICO - SOUTH KOREA - SRI LANKA - T'AI-WAN - UNITED STATES OF AMERICA  

 

 
ORIGINALTEXT: Englisch 
 

 

http://europa.eu.int/comm/eurostat/newcronos/reference/display.do?screen=welcomeref&open=/economy/nation/quart/q_brkdns/qnace_6&product=EU_economy_finance&scrollto=0&language=de
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